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A. EINLEITUNG 

I. Der wirtschaftliche Hintergrund des zivilrechtlichen Sanierungsverfahrens 

Als die japanische Nationalbank durch die Anhebung der Leitzinsen im Herbst 1989 die 
legendäre „Bubble-Economy“ zum Platzen brachte,1 begann für die japanische Volks-
wirtschaft eine Rezession, die sich über nunmehr 13 Jahre erstreckt und die japanische 
Gesellschaft bis in den Alltag hinein nachhaltig verändert. Die vergangenen Jahre wer-
den in Japan oft als das „verlorene Jahrzehnt“ bezeichnet, und auch die neuesten Wirt-
schaftszahlen lassen auf eine bestensfalls zögerliche Erholung hoffen. 

Die Wirtschaftskrise erreichte 1998 einen ihrer Höhepunkte. Der fortschreitende 
Preisverfall an den Börsen, der bereits 1989 begonnen hatte,2 und das weitere Absacken  
 

                                                      
* Dieser Beitrag basiert auf der Dissertation des Verfassers „Unternehmenssanierungsrecht in 

Japan“, die im Herbst 2002 als Bd. 36 in der Reihe „Japanisches Recht“ im Carl Heymanns 
Verlag erschienen ist. Darüber hinaus wurden die neuen Entwicklungen im japanischen 
Insolvenzrecht berücksichtigt. Ich danke der japanischen Zengin Foundation on Economics 
and Finance herzlich, die meine Forschungen zum japanischen Insolvenzrecht großzügig 
unterstützt hat. 

1  Informativ der Artikel „Notenbank brachte Spekulationsblase zum Platzen“ in der Süddeut-
schen Zeitung vom 11.01.2000, S. 27. 

2  Am 29.12.1989 lag der Nikkei–Index bei 39.915 Punkten, im Oktober 1998 zählte er nur 
noch 12.800 Punkte. 
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